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5. August 2017, Samstag. Zönakel, die Gottesmutter spricht 
nach der Heiligen Opfermesse im Tridentinischen Ritus nach 

Pius V. durch Ihr williges, gehorsames und demütiges 
Werkzeug und Tochter Anne. 

 
Im Namen des Vaters des Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen. 
 
Der Marienaltar war heute ganz in weiß, denn es wurde das Unbefleckte Herz Mariens  
verehrt.  Wir haben auch das Fest „Maria Schnee“ gefeiert, da dieses Fest sich auf das 
Schneewunder beruft. Weiß ist der Schnee und weiß ist auch das Unbefleckte Herz 
Mariens. Das wollte uns der Himmlische Vater kundtun und Er wird die Gottesmutter 
heute sprechen lassen. 
 
Die Gottesmutter wird jetzt sprechen: 
 
Ich, eure Himmlische Mutter, eure Mutter und Königin vom Sieg und Rosenkönigin von 
Heroldsbach, spreche heute, an diesem Tag des Zönakels, zu euch, Meine geliebten 
Marienkinder, zu euch, die ihr glaubt, betet und opfert. 
 
Wie sehr benötige Ich eure Hilfe in der heutigen Zeit, denn die katholische Kirche hat 
man völlig zerstört. Nichts Heiliges ist mehr übrig geblieben. Alles, was den Glauben 
anbelangt, verachtet man. Wenn ein Mensch glaubt und diesen Glauben öffentlich äußert 
und zudem betet, so wird er von der heutigen modernistischen Kirche verstoßen. Ihr, 
Meine geliebte kleine Schar, habt diese Verachtung jahrekang erleben müssen. Leider 
sind einige Meiner Auserwählten Meiner Berufung nicht gefolgt.  
 
Ihr, Meine Kleinen, seid fast dreizehn Jahre Meinem Ruf gefolgt. Oft war es schwer für 
euch, denn die vielen Leiden, Krankheiten und Misserfolge haben euch gezeigt, dass Ich,   
eure liebste Mutter, euch auf diesem schweren Weg begleite, denn aus menschlichem 
Ermessen hättet ihr diese Zeiten nicht überstehen können. 
 
Oft hast du, Meine Kleine, Mich, die Himmlische Mutter, gefragt, „warum muss ich so 
leiden?“ Und doch hast du weitergemacht und nicht rückwärts geblickt. Du hast dein 
Leiden, das oft unerträglich war, angenommen. 
 
Ihr, Meine geliebten Marienkinder, könnt eure Leiden nur annehmen. Ich, als 
Himmlische Mutter, werde euch stützen. Der Himmlische Vater wird euch viele Engel, 
die euch begleiten, zur Seite stellen. Nehmt eure Kreuze, Unannehmlichkeiten, 
Mißerfolge und Krankheiten an, so wie Ich, der Himmlische Vater, es möchte. 
 
Ich, eure Himmlische Mutter, werde euch diese Leiden erleichtern dürfen, denn ihr 
wisst, dass eine irdische Mutter um ihre Kinder leidet und die Schwierigkeiten aus dem 
Weg räumen möchte. Wie geht es erst dann eurer Himmlischen Mutter? Leide Ich nicht 
mit euch, Meine geliebten Marienkinder?  Ja, Ich erleide all eure Krankheiten und weine 
bittere Tränen, wenn ihr diese Verachtung und Verfolgung erleiden müsst. Gebt nicht 
auf, sondern schreitet weiterhin voran.  
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Und nun meine geliebten Kinder wisst ihr, dass der Himmlische Vater eingreifen muss. 
Er hat bereits, indem Er dem Bösen keinen Einhalt gewährt hat, als er  das Wunder um 
den Kölner Dom wirken durfte. 
 
Niemand wird sich erklären können, warum sich dieser Dom um 360° drehen konnte.  
Menschlich ist das nicht zu ergründen, denn es ist nicht möglich. Und doch ist es 
geschehen. Satan hat dieses Wunder wirken dürfen. Noch übt er seine große Macht aus. 
Er wird noch weitere Wunder, wirken.  Die Menschen werden nichts ergründen können. 
Aber die größten Wunder, meine geliebten Kinder, werde Ich, als Himmlische Mutter, 
durch denHeiligen Geist in der Dreieinigkeit wirken dürfen. Ihr werdet vor Ehrfurcht 
und Dankbarkeit staunen, denn niemand wird es nach menschlichem Ermessen erklären 
können. Noch immer werden vieleMenschen den Glauben ablehnen und böse reagieren. 
 
Durch diese Wunder möchte Ich vielen Seelen die Möglichkeit geben, sich im letzten 
Augenblick zu bekehren. Vor allen Dingen denke Ich an die Priester, die am Abgrund 
stehen und die auch noch heute Meine geliebten Auserwählten verfolgen. Das wiegt 
schwer.  
 
Noch schwerer, als alles andere, wiegt die Handkommunion und die Abschaffung der 
Heiligen Opfermesse, der einzig wahren Heiligen Messe. Dieser Oberste Hirte hat  
versucht, an vielen Orten die Heilige Opfermesse im Tridentinischen Ritus zu verbieten. 
 
Wie ihr wisst, Meine geliebten Kinder, geht der Böse immer an die oberste Spitze. Darum 
verführt er viele Kardinäle und Bischöfe, die der Homosexualität verfallen sind.  
 
Leider sieht es heute in der Katholischen und Apostolischen Kirche so aus. Es ist nicht 
mehr die Kirche Jesu Christi. Doch glaubt, Meine geliebten Marienkinder, der 
Himmlische Vater wird eine, im herrlichen Glanz, die „Glorreiche Kirche“ erstehen 
lassen.  Alle, die dann glauben, werden niederknien und vor Ehrfurcht auf ihr Angesicht 
niederfallen und anbeten, denn die Erschütterung der gläubigen Seelen wird 
unaussprechlich groß sein. Auf der anderen Seite wird auch der Eingriff des 
Himmlischen Vaters unergründlich und gewaltig sein.  Nichts wird erklärbar sein. Ich, 
die Himmlische Mutter, werde ständig am Thron des Himmlischen Vaters um die 
Bekehrung der Seelen flehen, ganz besonders der Priesterseelen. 
 
Ich liebe euch und danke euch für eure Bereitschaft, die ihr Mir, eurer Himmlischen 
Mutter in den vielen Jahren erwiesen habt. Ich möchte euch vor dem gewaltigen Eingriff 
des Himmlischen Vaters schützen. Ihr werdet in jeder Lage Meinen Schutz erfahren, 
auch dann, wenn der Eingriff stattfindet. Entwickelt keine Ängste, denn ihr seid in einem 
Lichtkreis, in den niemand eintreten darf.  
 
Ich liebe euch unermesslich und segne euch mit allen Engeln und Heiligen in der 
Dreieinigkeit, im Namen des Vaters des Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen. 

 
Die Göttliche Liebe Meine geliebten Kinder, beschützt euch in jeder Lage Amen. 


